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Friedhof Großzschocher (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Sachgesamtheit Friedhof Großzschocher, mit den Einzeldenkmalen: Leichenhalle, Kapelle und mehrere 
Grabmale (siehe auch Einzeldenkmaldokument - Obj. 09264649, gleiche Anschrift) sowie gärtnerisch 
gestaltete Friedhofsanlage und Allee, weiterhin mit den Sachgesamtheitsteilen: Einfriedungsmauer und 
Friedhofstor; ortsgeschichtlicher Wert, schöne Kapelle im Rundbogenstil des 19. Jahrhunderts von 
baugeschichtlichem Wert

Kurzcharakteristik

Friedhof auf regelmäßiger Grundfläche zwischen Huttenstraße und Gerhard-Ellrodt-Straße. Östlicher Teil 
1861 eröffnet (von Mauern umgeben, etwa mittig durch Quermauer mit Durchgang geteilt), dort 
repräsentative Kapelle im Rundbogenstil (1890) und Leichenhalle, Toranlage an der Huttenstraße sowie 
Nebengebäude an der Gerhard-Ellrodt-Straße. Ausgehend von Kapelle Hauptwegeachse des östlichen 
Teils, im nördlichen Abschnitt mit alter Linden-Allee (Tilia cordata). An den Umgrenzungsmauern einige 
repräsentative Wandgrabstellen (u.a. Erbbegräbnisse der Mühlenbesitzerfamilie Zickmantel sowie der 
Gutsbesitzerfamilie Seifert), Grabfelder im nördlichen Abschnitt durch Hecken in Nord-Süd-Richtung 
gegliedert. Westlicher Teil als Erweiterung um 1900 angefügt mit umlaufendem Hauptweg. Im Norden zwei 
ältere Roßkastanien (Aesculus hippocastanum), am westlichen Hauptweg eine Reihe älterer Exemplare von 
Rotblättrigem Spitz-Ahorn (Acer platanoides, Sorte 'Schwedleri'?). Als Begräbnisanlage der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts (älterer Teil) in zeittypisch zweckmäßiger Einteilung und mit baulicher Ausstattung 
sowie historischen Grabmalen von ortsgeschichtlicher Bedeutung. Besondere Elemente der gärtnerischen 
Ausgestaltung sind die auf die Kapelle bezogene Linden-Allee und die Unterteilung durch Hecken im 
östlichen Teil sowie die Verwendung von Rotblättrigem Spitz-Ahorn an einem Abschnitt des westlichen 
Weges der Erweiterungsfläche.
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2013

Nitzsche, Mathis

FriedhofBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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2013

Nitzsche, Mathis

FriedhofBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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2013

Nitzsche, Mathis

FriedhofBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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F 09304580 D

2013

Keller, Michael

Haupttor an der HuttenstraßeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09304580 E

2013

Keller, Michael

Ansicht der Kapelle von SüdostenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09304580 F

2013

Keller, Michael

Linden-Allee zur Kapelle (Hauptachse im nordöstlichen Teil)Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09304580 G

2013

Keller, Michael

erneuerter (südlicher) Abschnitt der Linden-Allee sowie
markante Altbäume im südlichen Friedhofsteil (links: Wald-
Kiefer und Weiße Maulbeere)

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09304580 H

2013

Keller, Michael

Durchgang der östlichen Nebenachse durch die frühere
Umfriedungsmauer des ältesten Teils des Friedhofs

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09304580 I

2013

Keller, Michael

Mauer im südlichen Abschnitt mit Begräbnis der
Mühlenbesitzerfamilie Zickmantel

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09304580 J

2013

Keller, Michael

Reihe von Rotblättrigem Spitz-Ahorn an der westlichen
Friedhofsgrenze

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09304580 L

2019

Nitzsche, Mathis

Friedhof, GrabmaleBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte
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